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At nc c ts Einladu ng
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf

das Halle sche Tageblatt für das vierte Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur S Mk
Pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das vierte Quartal
Möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder
den Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesige
Abonnenten habe eine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jasertionsorgan zumal
den Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle
schen Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen ein
zelnen Personen ständig wechselnde Publikum noch eine
besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der Jnsertionspreis beträgt pro fünfgespaltene
Corpuszelle nur IS Pfg

In den nächsten Tagen beginnt im Halle schen Tage
blatte gleichzeitig mit der Wiener Presse der Abdruck
Äes höchst spannenden Romans

Schuld und Sühne
nach fremdem Motiv bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Hessen frühere im Halle schen Tageblatte erschienenen
Romane Haß aus Liebe und Ein Kampf ums
Dasein außerordentlichen Beifall gefunden haben

i Die neu eintretenden Abonnenten erhalten
die noch im Monat September erscheinenden
Nummern gratis geliefert

Die Expedition des HaUeschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Kaiser Friedrichs Tagebuch

In der Deutschen Rundschau veröffentlicht ein Mann
dem Kaiser Friedrich selbst das Tagebuch, das er wäh
rend des deutsch französischen Krieges geführt hat aus

Siehe auch Artikel in der Beilage

gehändigt hatte hochinteressante Auszüge aus demselben
Diese Auszüge bestätigen Alles was Hoch und Niedrig
im Lande von dem Edelsinn und den Tugenden dieses
Fürsten geglaubt begründen mehr als alles was bisher
bekannt war die Berechtigung der Verehrung welche die
deutsche Nation für diesen Fürsten empfand

Dem Kaiser Friedrich dem Kronprinzen vielmehr ver
dankt das geht unwiderleglich aus diesen Auszeich
nungen hervor das deutsche Volk in erster Reihe die
Wiederherstellung des Reichs die Verwirklichung der
Kaiseridee Weder Fürst Bismarck noch irgend ein an
derer Staatsmann geschweige denn die Fürsten waren so
von der Idee durchdrungen wie der Kronprinz der im
mer und immer wieder dieselbe aufs Tapet brachte Ein
mal kam es über die Kaiferidee zwischen dem Kronprinzen
und dem Fürsten Bismarck zu einer schärferen Ausein
andersetzung In einer Aufzeichnung vom 14 November
heißt es Gespräch mit Bismarck über die deutsche Frage
er will zum Abschluß kommen entwickelt aber achselzuckend
die Schwierigkeiten was man gegen die Süddeutschen
thun solle ob ich wünsche daß man ihnen drohe Ich
erwidere Ja wohl es ist gar keine Gefahr treten wir
fest und gebietend auf so werden Sie sehen daß ich Recht
hatte zu behaupten Sie seien sich Ihrer Macht noch gar
nicht genügend bewußt Bismarck wies die Drohung
weit ab und sagte bei eventuellen äußersten Maßregeln
dürfe man am wenigsten damit drohen weil das jene
Staaten in Oesterreichs Arme treibe So habe er bet
Uebernahme seines Amtes den festen Vorsatz gehabt
Preußen zum Krieg mit Oesterreich zu bringen aber sich
wohl gehütet damals oder überhaupt zu früh mit Sr
Majestät davon zu sprechen bis er den Zeitpunkt für ge
eignet angesehen So müsse man auch gegenwärtig der
Zeit anheimstellen die deutsche Frage sich entwickeln zu
sehen Ich erwiderte solches Zaudern könne ich der ich
die Zukunft repräsentire nicht gleichgiltig ansehen es sei
nicht nöthig Gewalt zu brauchen man könne es ruhig
darauf ankommen lassen ob Bayern und Württemberg
wagen würden sich Oesterreich anzuschließen Es sei
nichts leichter als von der hier versammelten Mehr
zahl der deutscheu Fürsten nicht blos den Kaiser
proklamiren sondern auch eine den berechtigten Forderun
gen des deutschen Volkes entsprechende Verfassung mit
Oberhaupt genehmigen zu lassen das würde eine Pression
sein der die Könige nicht widerstehen könnten Bismarck bemerkte

mit dieser Anschauung stehe ich ganz allein um das gewollteZiel
zu erreichen wäre es richtiger die Anregung aus dem Schoße
des Reichstags kommen zu lassen Auf meinen Hinweis
auf die Gesinnungen von Baden Oldenburg Weimar

Coburg deckte er sich durch den Willen Sr Majestät
Ich erwiderte ich wisse lehr wohl daß sein Nichtwollen
allein genüge um eine solche Sache auch bei Sr Majestät
unmöglich zu machen Bismarck entgegnete ich mache ihm
Vorwürfe während er ganz andere Personen wisse die
jene verdienten Hierbei sei die große Selbständigkeit des
Königs in politischen Fragen zu berücksichtigen der jede
wichtige Depesche selbst durchsehe ja korrigire Er be
dauere daß die Frage des Kaisers und Oberhauses über
haupt discutirt sei da man Bayern und Württemberg
dadurch vor den Kopf gestoßen Ich bemerkte Dalwigk
habe sie ja angeregt Bismarck meinte meine Aeußerungen
müßten nachtheilig wirken er fände überhaupt der Kron
prinz dürfe dergleichen Ansichten nicht äußern Ich ver
wahrte mich sofort auf das Bestimmteste dagegen daß mir
in solcher Weise der Mund verboten werde zumal bei
solcher Zukunftsfrage ich sähe es als Pflicht an bet
Niemandem Zweifel gerade über meine Ansicht zu lassen
überdies stehe es nur bei Sr Majestät mir über die
Dinge welche ich besprechen dürfe oder nicht Weisungen
zu geben wenn man überhaupt annehme daß ich noch
nicht alt genug sei um selber ein Urtheil zu haben Bis
marck sagte wenn der Kronprinz befehle so werde er nach
diesen Ansichten handeln Ich protestirte dagegen weil
ich ihm gar keine Befehle zu ertheilen habe worauf er
erklärte er werde seinerseits sehr gerne jeder anderen Per
sönlichkeit Platz machen die ich zur Leitung der Geschäfte
für geeigneter als ihn halte bis dahin aber müsse er
seine Prinzipien nach seinem besten Wissen und nach der
ihm beiwohnenden Kenntniß uller einschlagenden Verhält
nisse festhalten Wir kamen dann auf Detailfrageu schließ
lich bemerkte ich daß ich vielleicht lebhaft geworden aber
man könne mir beim Versäumen eines weltgeschichtlichen
Moments nicht Gleichgültigkeit zumuthen

Mit schmerzlichem Bedauern wird man jetzt da der
fürstliche Autor der betreffenden Aufzeichnungen nicht mehr
unter den Lebenden weilt die Aeußerungen seiner Friedens
liebe lesen Er hofft nie in Zukunft wieder einen Krieg
zu erleben und einen Feldzug mitzumachen und hat das
Vorgefühl daß mit diesem Krieg ein Ruhepunkt im Schlach
tenschlagen und Blutvergießen eintreten müsse Bei meiner
individuellen Abneigung gegen den Krieg heißt es in
einer Notiz vom 4 Januar soll mir in diesem Riesen
kampf nichts erspart bleiben meine Abneigung gegen die
Blutarbeit ist übrigens bekannt ja man sagt mir wie ich
zu meiner stillen Freude vernehme sogar nach ich ließe
überall wo es nur irgendwie mit strenger Pflichterfüll
ung vereinbar sei möglichst Schonung und Milde vor
walten

H Es hat nicht sollen sein
Eine Erzählung aus dem Schauspielerleben von

Heinrich Grans
Wir müssen den Eindruck um so höher anschlagen als
Air wie Sie Alle wissen auf unserer primitiven Sommer
bühne sie lächelte dabei durch keinerlei glänzende Aus
stattungen verwöhnt oder geblendet werden

DaS war das Signal zu einem allgemeinen Lachen und
einem wirren kritischen Medisiren

Haben Sie wohl gesehen meine Damen rief lachend
die Frau eines Premier Lieutenants wie dem König
Klaudms die Krone die ihm viel zu groß war fort
während über s Gesicht fiel so oft er sprach

Und wie köstlich waren Rosenkranz und Güldenstern
Mit blonden Perrücken gleich gekleidet sahen sie aus wie
Zwillinge rief ebenso die Frau Stabsarzt

Ich stelle im Ganzen keine großen Ansprüche an eine
Provinzialbühne sagte mit ruhiger und tiefer Baßstimme
die Frau Majorin mich haben nur die beiden Kohlköpfe
gestört welche uns der Todtengräber als Todtenköpfe
präsentirte indem er an Stelle der Augen und des Mun
des schwarze Steinkohlen eingesetzt hatte

Alle brachen in Lachen aus
Aber das Beste war doch der Geist von Hamlets

Bater entschied die Frau Oberst Der kleine dicke
Mann tappte in seinem Helm umher als ob er blind
wäre Er hatte endlich idie Bühne verlassen aber der
lange graue Schleier blieb an dem Rosenbusch hängen
und während er nun immer wüthender daran zerrte rie
er dabei hinter den Koulissen ade ade ade

Beim dritten ade war auch der Schleier ade denn
er riß in zwei Hälften

Während dieser allgemeinen Heiterkeit erschien in der
Haupt Allee des Gartens der Held des Tages Richard
Werner im Gespräch mit Lieutenant Sch
tzlMajor L machte die Damen auf ihn aufmerksam und
bald wendeten sich ihm die bewaffneten und unbewaffneten
Augen Aller mit neugierigem Interesse zu

Schade daß man ihn nicht einmal in der Nähe sehen
kann sagte bedauernd die Frau Oberst indem sie die
Gläser ihrer Lorgnette putzte

O dazu wäre ja jetzt die günstigste Gelegenheit
entgegnete L Wenn die Damen gestatten so veranlasse
ich Lieutenant Sch ihn uns vorzustellen

Alle Blicke wendeten sich der Frau Oberst zu die in
diesem Punkt sehr exklusiv war Aber zu aller Ueber
raschung gab sie ihre Zustimmung Die stolze Frau kom
binirte daß man sich ja zu nichts verpflichte indem man
hier auf einem neutralen Terrain den künftigen Hof
schauspieler kennen lerne

Nach einer erwartungsvollen Pause kam Major L zu
rück gefolgt von Lieutenant Sch der um Erlaubniß bat
seinen Freund Herrn Richard Werner der ihm zur

Seite stand vorstellen zu dürfen Mit ausgesuchtester
Höflichkeit verbeugte sich dieser und nahm auf Einladung
der Frau Oberst an deren Seite Platz

Nun hatte man Gelegenheit den Helden in dem wir
Alexander Menari wieder begegnen in nächster Nähe zu
betrachten

Fast drei Jahre lagen zwischen jener Katastrophe die
ihn aus dem väterlichen Hause trieb und kaum würde
man ihn wiedererkannt haben Das schöne von einem
dunkelbraunen Lockenwald umgebene etwas bleiche Gesicht
wurde von zwei Augen erhellt die zwar den früheren
kindlichen Ausdruck verloren hatten die aber in dieser
Zeit größer man möchte sagen intelligenter geworden
und die Seele wiederspiegelten Die ganze Erscheinung
machte zumal in der dunklen Kleidung den Eindruck höch
ster Noblesse

Nachdem die Vorstellung beendet und die Musterung
günstig ausgefallen begann die Frau Oberst überaus
freundlich

Wir Alle haben eine Gelegenheit herbeigewünscht
Ihnen persönlich auszusprechen wie sehr uns am Mon
tag die Darstellung ihres Hamlet entzückt hat

Richard verbeugte sich Sie sind sehr gütig gnädige
Frau und ich würde stolz auf dieses Lob sein wenn ich
mich nicht überzeugt hätte daß man mir gegenüber hier

sehr nachsichtig ist Aber nehmen sie die Versicher
ung daß diese Nachsicht mir ein Sporn sein wird in
meinem Streben nicht zu ermatten

Leider werden Sie uns wie ich höre bald verlassen
fragte Frau D mit weicher Stimme

Bereits übermorgen entgegnete Richard Nachdem
ich fast drei Jahre und von der Pike an gedient mich
auf kleinen Provinzbühnen unter oft recht traurigen Ver
hältnissen herumgetummelt um mir das anzueignen was
wir Routine und Repertoire nennen ist mir endlich
das Glück eines dreimaligen Gastspiels im Königlichen
Hoftheater in Berlin zu Theil geworden von dessen Er
folg mein Engagement abhängig sein wird

Und dieser Erfolg wird nicht fehlen rief verbindlich
lächelnd die Frau Oberst

Richard verbeugte sich
Aber warum reisen Sie schon so bald In Berlin

sind so viel ich weiß die Königlichen Theater jetzt ge
schlossen

Ich möchte vorher noch eine kurze ernste Schule durch
machen und meine Proberollen bei Direktor H, der mich
entdeckt hat wie es in der Kunstsprache heißt gründ

lich nachstudiren

Was sind sie für ein Landsmann fiel plötzlich
Major L dazwischen ein

Ein Schlesier versetzte zögernd Richard dem diese
Frage unerwartet kam

Ei da sind wir ja Landsleute rief die Frau Stabs
arzt Und am Ende wohl auch wie ich aus Breslau

Nein entgegnete Richard rasch und bückte sich eine
kleine Handarbeit die ihr entfallen war der Frau Oberst
wieder aufzuheben Dem Gespräch dann eine andere
Wendung gebend fuhr er fort Morgen werde ich die
Ehre haben zum letzten Mal vor ihnen aufzutreten und
hat mir Direktor Töldte die seltene Vergünstigung erwiesen
diese Vorstellung als Benefiz mir zu bewilligen

In diesem Augenblick erschien wie auf sein Stichwort
der Zettelträger und legte mehrere Theaterzettel auf den
Tisch die von den Herrschaften mit großem Eiser sofort



Trotz seiner Friedensliebe aber war der Krönprinz der
rste der zur Mobilisirang der ganzen Armee und Ma

rine rieth der im Kriege seinen Wahlspruch befolgte Mit
Gott furchtlos und beharrlich vorwärts der wiederholt
m seinen Aufzeichnungen der Siegeszuversicht Ausdruck
gab zur Annektion Elsaß Lothringens rieth und Sieg auf
Sieg errang

Wir schließen diese Auslese aus den Aufzeichnungen mit
den von dem Verstorbenen am 27 Januar dem 13 Ge
burtstage des jetzigen Kaisers niedergeschriebenen Wunsche
für seinen Sohn Möge er ein tüchtiger rechtschaffener
treuer und wahrer Mensch werden ein echt deutscher Mann
der das Angebahnte vorurtheilsfrei weiterführt Gottlob
ist zwischen ihm und uns ein einfaches natürlich herz
liches Verhältniß dessen Erhaltung unser Streben damit
er uns stets als seine wahren besten Freunde betrachte

Was den Mangel an Wünschenswerther Diskretion
bei der Veröffentlichung des Tagebuchs Kaise Friedrichs
anlangt so sagt die Nat Ztg

Der Kronprinz durfte Alles was er sah und dachte in sei
nem Tagebuch verzeichnen denn der Gedanke einer Veröffent
lichung lag ihm damals natürlich völlig fern Etwas durchaus
Anderes ist die Publikation Niemand wird glauben daß dem
Autor dieses Tagesbuches die Veröffentlichung gewisser Aeußer
ungen seines königlichen Vaters welche vorübergehende Stim
mungen bezeichneten oder die von satirischen Anmerkungen
über den Prinzen Friedrich Karl u dergl erwünscht gewesen
wäre Politisch betrachtet noch bedenklicher ist eine Veröffentlich
ung wie die Fürst Bismarck habe am 24 Oktober 1870 dem
Schwager des Kronprinzen gemeint ist jedenfalls der Groß
herzog von Baden erzählt daß er nach Beendigimg des Krie
ges gegen die Unfehlbarkeit vorgehen wolle Diese Angabe
kann nur dazu dienen den leidenschaftlichen Streit darüber
wer den kirchenpolitischen Kampf begonnen hat wieder anzu
fachen und dabei dem Ultramontanismus eine Waffe zu liefern
Niemand wird glauben daß dies im Sinne des todten Kaisers
ist Ein anderes Beispiel ist es nothwendig die Thatsache an
die große Glocke zu hängen daß das Konzept des Briefes
worin der König von Baiern dem König Wilhelm die Kaiser
würde anbot von dem Fürsten Bismarck herrührte weil man
in München nicht die richtige Fassung zu finden vermochte

Das sind Einzelheiten, im Allgemeinen aber ist zu bemer
ken daß man von dem damaligen Verlauf der Dinge nament
lich von den Verhandlungen über den Eintritt der süddeutschen
Staaten in den Bund über die Begründung der Kaiserwürde
u s w eine unrichtige Vorstellung erhalten würde wenn man
sie sich ausschließlich nach dieser Veröffentlichung bilden wollte
Auf Grund derselben könnte es scheinen als ob dem Kanzler
an der Herstellung des Reiches einschließlich der Kaiserwürde
lcht viel gelegen hätte während dies ersieht man von

Neuem mit Freude und Rührung aus dem Tagebuch der
Kronprinz vom ersten Augenblick an darauf hindrängte daß
der Nation der volle politische Lohn des Kampfes zu Theil
werden sollte Aber die Geschichte jener Tage ist aus anderen
Quellen zur Genüge bekannt so daß man sagen darf dieser
einmal nach Ausweis des Tagebuches sogar bis zu einem schar
fen persönlichen Zusammenstoß gediehene Gegensatz beruhte in
der Hauptsache doch nur darauf daß der Kronprinz trotz sei
ner hohen Stellung und trotz gelegentlichen Eingreifens bei
den bezüglichen Verhandlungen ein kritisirender Zuschauer war
der Kanzler aber inmitten von Schwierigkeiten und nothwendi
gen Rücksichten zu handeln hatte Ein kunstvoll gefertigtes
Chaos nannte der Kronprinz aus dieser Zuschauer Stellung
heraus die endlich zu Stande gekommene Reichsverfassung
Das Chaos hat sich doch seitdem ziemlich bewährt

An dem was der Kronprinz damals in sein Tagebuch schrieb
wird Niemand Kritik üben wollen die Veröffentlichung allein
ist es welche die Kritik herausfordert Es ist zu bedauern
daß bei dieser Publikation nicht mit größerer Zurückhaltung
verfahren worden in diesem Falle wäre der Eindruck reiner
und ungestörter gewesen Auch so aber trittuus von Neuem das
Bilddes frei und hochgesinnten Fürsten entgegen dersich so ernst
auf eine Herrscher Zukunft vorbereitete erneut sich der Schmerz
um das tragische Geschick welches olle in diesem Tagebuch ver
zeichneten Hoffnungen und Entwürfe zerstört hat

in Beschlag genommen wurden während Lieutenant Sch
den Umstehenden vorlas

Zum Benefiz und letztes Auftreten des Herrn Richard
Werner vor seinem Abgang an das Königliche Hoftheater
in Berlin

Kean
oder

Des Schauspielers letzte Rolle
Dieser zweite Titel war eine von den Erfindungen

Töldtes der darin groß war Noch vor wenigen Tagen
erschienen bei ihm z B Laube s Karlsschüler mit dem
neuen oder Der Regimeutsfeldscheer Ich habe
bei ihm ein Stück gesehen unter dem Titel Der Sturz
vom Felsen Pausilippo bei Neapel in s Meer welches
sich einfach als das bekannte Drama Sie ist wahnsinnig
entpuppte Als ich ihn auf die Lächerlichkeit dieses Titels
aufmerksam machte entgegnete er schlankweg Das nimmt
das Publikum nicht so genau und auf diesen Titel beißt
es an auf den andern nicht

Richard Werner hatte sich indeß erhoben und empfahl
sich in verbindlichster Weise von den Damen welche ent
zückt von dem jugendlichen Künstler versprachen an seinem
Ehrenabend nicht zu fehlen und verließ in Begleitung des
Lieutenant Sch den Garten

Am Eingang desselben saß das gesammte Personal der
Töldte schen Gesellschaft beim Bterglas und wie drüben
am Honoratiorentisch so bildete auch hier Richard Werner
den Gesprächsstoff aber in weniger wohlwollender Weise
wie dort Er hatte es nicht verstanden sich bei seinen
Kollegen dieser empfindlichen Künstlerschaar beliebt zu
machen Sein isolirtes abgeschlossenes Wesen wurde ihm
als Stolz und Dünkel ausgelegt die viel beneidete Pro
tektion des Direktors der nur den eigenen Bortheil vor
Augen hatte sollte er sich erschlichen haben

Fräulein Bolle oder wie sie sich lieber französirt nennen
hörte Fräulein BoWe die komische Alte eine ganz
stattliche noch wohl arrondirte Dame hatte ihre Au
gen auf ihn geworfen und überhäufte ihn mit zarten

Rom und Italien sind nach der politischen Denk
weise der übergroßen Mehrheit des heutigen italienischen
Volkes unzertrennliche Begriffe der Jahrestag des Ein
zuges der Truppen des Königs Victor Emanuel in die
Ewige Stadt wird daher so oft er wiederkehrt von den
weltlichen Behörden und der nationalgesinnten Bevölker
ung Roms sowie von dem Volke Gesammtitaliens als
nationaler Feiertag begangen Italien hat für seine na
tionale Einheit und Unabhängigkeit schwere Opfer gebracht
und ist noch jetzt jeden Augenblick bereit für die Wahr
ung dieser ruhmvollen Errungenschaften Gut und Blut
einzusetzen Der Besitz Roms ist den Italienern nicht
nur an und für sich von höchstem Werthe sondern ins
besondere auch sofern es ihnen als symbolisches Unter
pfand der Integrität ihres Nationalstaates gilt Köntg
Humbert sprach daher aus der Seele eines jeden seiner
Unterthanen als er in seinem Telegramm an den Ge
meinderath der Hauptstadt den 20 September einen ihm
sowohl wie der ganzen Nation geheiligten Tag nannte
und dem römischen Gemeinwesen das Zeugniß ausstellte
es habe während der seither verflossenen 18 Jahre nach
jeder Hinsicht seine hohe Mission Italien und der zivili
sirten Welt gegenüber zu erfüllen verstanden Und auch
darin zeigt sich König Humbert als sicherer Kenner des
nationalen Pulsschlages daß er von dem gegenwärtigen
Festanlaß die Blicke hinüberleitete zu dem binnen Kurzem
bevorstehenden Besuche Kaiser Wilhelms II und in Wor
ten herzlichster Sympathie der Gleichartigkeit der politischen

Wiedergeburt Deutschlands mit jener Italiens gedachte
Das Recht der freien Selbstbestimmung hat Italien an
die Seite der zu Friedenszwecken verbündeten mitteleuro
päischen Kaiserreiche geführt Der Friedensbund will
grundsätzlich Aufrechterhaltung des auf Völkerrecht und
Verträgen ruhenden staws yuc betrachtet daher jedes auf
systematische Untergrabung des internationalen swws yuo
abzielende Streben als eine Bedrohung des Weltfriedens
Italien mit Rom als seiner Hauptstadt hat die triftigste
Veranlassung das deutsch österreichische Bündniß nach
Kräften zu pflegen wie es andererseits auch gewiß sein
darf daß seine nationalen Existenzbedingungen innerhalb
des Bündnisses stets hinreichenden Raum zu legitimer
Entfaltung finden werden Von diesem Gesichtspunkte
aus wird auch in Deutschland das in der Gedenkfeier des
20 September sich bekundende nationale Empfinden des
italienischen Volkes nach Gebühr gewürdigt

Kaum hat sich herausgestellt daß der Zwischenfall
mitdem todten deutschen Gendarmen kein Zwischen
fall ist so ist bereits eine neue Grenzaffaire da Der
kommandirende General in Belfort wurde aus einem Spa
ziergange von einigen Burschen beschimpft Der ihn be
gleitende Lieutenant wollte einen der Burschen fassen und
erhielt von ihm einen Messerstich in die Brust der sein
Leben gefährdet Der Thäter der fliehen konnte soll ein
deutscher Landstreicher Namens Lehr sein Jntransigeant
entblödet sich nicht den Vorfall als einen deutschen An
schlag auf das Leben eines französischen Generals darzu
stellen

Londoner Blätter verzeichnen als Gerücht Frankreich
habe Rußland den Entwurf eines Allianzvertrages vor
gelegt Es läßt sich nicht erkennen ob es sich hier um
einen neuen Schritt Frankreichs handelt mit welchem dann
die Reise des französischen Ministerial Bureauchefs Robert
nach Petersburg in Verbindung stehen würde Im ver
flossenen Frühjahr war bereits Aehnliches im Gange

Ausmerkamkeiten sogar auf Kosten ihrer magern Börse
indem sie von Zeit zu Zeit heimlich prächtige Blumen
sträuße in sein Zimmer stellen ließ Als Richard die
Spenderin dieser duftigen Gaben entdeckte bat er sie in
höflicher aber ernster Weise dergleichen in Zukunft zu
unterlassen und aus der verschmähten liebenden Potiphar
ward nun eine wüthende

Auch heute war sie es die den Besuch Richards am
Offizierstisch mit höhnischen Randbemerkungen illustrirte
die oft von lautem Gelächter der Kollegen unterbrochen
wurden Als er mit freundlichem Gruß an ihnen vor
übergeeilt war da fiel Alles über ihn her wie Dorfköter
die bellen wenn ein Fremder durch den Ort geht und
Herr Tülle der fcharfe Charakterspieler der schon seit X
Jahren bei Töldte mit Gift und Dolch agirte und der
es nur schwer verwinden konnte daß ihm ein solcher
grüner Fant den Hamlet weggespielt deklamirte ihm

höhnisch nach

Die fremden Eroberer kommen und geh u
Wir gehorchen aber wir bleiben stehn

Lieutenant Sch und Richard verließen das Lokal durch
den Haupteingang gingen dann quer über den Fahrdamm
und betraten den gegenüberliegenden alten Friedhof den
die Stadtbehörde in einen prächtigen langgestreckten mit
Ruheplätzen geschmückten Garten umgewandelt hat in
dessen schönen alten Bäumen und dichtem Gebüsch im
Frühling die Nachtigallen mit Vorliebe ihren Wohnsitz
aufschlagen

Die Sonne ging unter Es lag etwas geheimnißvoll
phantastisches in der Mischung von goldenem Schimmer
und tiefem Schatten aus dem sich hier und da ein alter
verwitteter Leichenstein den man pietätvoll verschont und
mit Blumen umgeben hatte erhob

Der Ort paßte recht für Beider Stimmung Beide
dachten an den Abschied

Obwohl ihre Freundschaft noch jung so war sie doch
durch gleiche Anschauungen Neigungen und Interessen
fester gezeitigt Lieutenant Sch schrieb in seinen Muße
stunden für die Bühne und war so glücklich bereits einen
Erfolg registriren zu können

Tages Ncnigteiteiu
Der Kaifer wird auch heute Sonnabend den

22 d Mts noch zur Abhaltung von Jagden in der
Schorfhaide verbleiben und erst am Sonntag Nachmittag
soweit wenigstens bis jetzt bestimmr ist mit den Herren
seiner Begleitung von Jagdschloß Hubertusstock über Berlin
nach Potsdam und dem Marmorpalais zurückkehren

Der Prinzregent von Braunschweig Prinz Albrecht
von Preußen ist Freitag früh nach Schloß Kamenz
in Schlesien abgereist

Prinz Heinrich von Preußen ist Freitag früh
in Wilhelmshaven eingetroffen und begab sich an Bord
der Jacht Hoyenzollern welche nach Kiel in See ging

Der Kaiser trifft am 27 d Mts in Köln ein und be
giebt sich nach einstündigem Aufenthalt behufs Theilnahme an
einem Festungsmanöver nach Koblenz Die Stadt Köln hat
dem Monarchen auf telegraphischem Wege ein Festbanket auf
dem Gürzeuich angeboten Noch an demselben Tage er
folgt die Weiterreise nach Stuttgart wo der Kaiser Abends ein
trifft Der Stuttgarter Liederkranz veranstaltet zu Ehren des
Kaisers eine Serenade Am folgenden Tage besichtigt der
Kaiser die Stadt und Nachmittags erfolgt die Abreise nach der
Mainau Zu dem Empfange den die Stadt Wien dem Kaiser
bereitet wird noch gemeldet daß anläßlich des Kaiserbesuches
eine große Beleuchtung der Kaikerstadt an der Donau geplant
werde Ferner werden der Bürgermeister von Wien und
dessen Stellvertreter eine Audienz beim K iser Wilhelm nach
suchen um denselben im Namen der Bevölkerung zu begrüßen

Der König von Griechenland ist Donnerstag
Abend in Berlin eingetroffen und begab sich sofort nach
Schloß Friedrichskron wo er als Gast der Kaiserin Frie
drich bis Sonnabend Nachmittag verbleiben wird So
weit bis jetzt bekannt gedenkt der König und voraussicht
lich auch der Kronprinz von Griechenland bereits heute
Nachmittag Berlin wieder zu verlassen um sich zunächst
nach Wien zu begeben Die durch die Zeitungen
gehende Notiz der König werde nach der Verheirathung
seines Sohnes zu Gunsten desselben abdanken wird de
mentirt

Zu einem Schreckenskind der sozialdemo
kratischen Partei entwickelt sich immer mehr der Ber
liner Stadtverordnete Kunert In der letzten Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung hat er zunächst die Bethei
ligung der Stadt an einem Denkmal auf dem Leipziger
Schlachtfeld unter heftigen Ausfällen gegen die Tyrannei
und Wsrtbrüchigkeit der Fürsten bekämpft sodann hat er
eine Vorlage wegen Aufstellung der Marmorbüste der
Kaiser Wilhelm I und Friedrich III im Sitzungssaale der
Stadtverordneten mit folgenden Bemerkungen begleitet

Die mächtigste politische Partei in Berlin ist antimonar
chisch und republikanisch Von diesem Standpunkte aus
sind wir genöthigt diese Männer die Sie feiern wollen
aufzufassen als Protektoren des bürgerlichen das heißt
des kapitalistischen Systems welches wir entschlossen sind
zu bekämpfen auf Leben und Tod Für uns spricht die
Vernunft und Wissenschaft für Sie dagegen nur die Ge
wöhnung und die Gewalt

Die Voss Ztg schreibt An der Südostküste Afrikas
hatte ganz im Stillen eine deutsche Gesellschaft Land erworben
und sich durch Absenkung einer Expedition über die dortigen
Verhältnisse unterrichtet sie nennt sich Deutsche Pondo
land Gesellichaft Nachdem nun alle Vorbereitungen be
endet und ein Ueberblick über die gemachte Erwerbung gewon
nen ist steht die Gesellschaft im Begriffe sich als Kommandit
Gesellschaft zu konstituiren Das im Pondolande erworbene
Gebiet hat eine Grundfläche von weit über 100 engl Geviert
meilen Auf demselben befindet sich der Ekossawald im Umfange
von 1V 12000 Hektaren mit werthvollen und gesuchten Hölzern
außerdem behauptet man daß sich das Land durch Klima und

Richhard der seit dem Verlassen des Vaterhauses
schweigend und klaglos sein allerdings selbsterwähltes
Loos getragen hatte den Freund zum Vertrauten gemacht
und dieser war es denn gewesen der ihm insgeheim durch
einen intimen Bekannten in Br Nachricht von seiner Mutter
verschaffte die er jetzt über sein Schicksal zu beruhigen
vermochte Sobald ich dem Vater bewiesen, so schrieb
er ihr daß der Komödiant sich eine geachtete Stellung
zu erringen im Stande war daß seine Kunst keine brod
lose, dann kehre ich zurück um Dich mein geliebtes Müt
terchen deren Andenken mich über alle bitteren Entbehr
ungen über Vorurtheile und schwere Sorge hinweggehoben
wieder in meine Arme zu schließen

Auf demselben Wege hatte sie ihm mit wenigen einfachen
rührenden Zeilen geantwortet

Ich sitze am Fenster mein Liebling und warte auf
Dich In Deiner Liebe Alexander liegt meine Hoffnung
auf Erlösung

Jene frühere Zeitungsannonce war ihm nie zu Gesicht
gekommen und die mütterlichen Nachforschungen so eifrig sie
auch betrieben wurden mußten um so mehr erfolglos bleiben
als sich Alexander für seine Thaterlaufbahn einen anderen
Namen einen voiris äs Zusrrs beigelegt hatte den
Namen Richard Werner

Es war fast Mitternacht als die beiden Freunde sich
an dem schönen mondbeglänzten Grabow Manument welches
die Stadt ihrem Bürgermeister und Abgeordneten gesetzt
endlich trennten Das Versprechen einer lebhaften Korre
spondenz besiegelte ein letzter Händedruck

Am folgenden Abend sollte Richard Werner s Benefiz
stattfinden zu dem bereits bis Mittag das Theater fast
ausverkauft war Plötzlich verkündeten Nachmittags Tele
gramme und Extrablätter die Kriegserklärung Frank
reichs gegen Preußen nnd die angeordnete Mobil
machung der gefammten deutschen Armee

Fortsetzung folgt



Bodenieschaffenheit zur Errichtung einer Ackerbau Kolonie
empfehle Zunächst soll die forstmännische Verwerthung des
Waldes in Angriff genommen werden Deutsche Forstleute
sollen dahin gesandt werden

Kaiser Friedrich Stiftung In BerlinerStadt
vcrordnetenkreisen ist der Gedanke angeregt worden zum
Gedächtniß des Kaisers Friedrich aus städtischen Mitteln
eine Stiftung zu begründen Es wird wie das Berl
Tagebl hört ein Antrag vorbereitet auf Bewilligung
von 500000 Mark um im Anschluß an eine schon be
stehende Stiftung oder durch eine eigene Stiftung das
Andenken an den verblichenen Monarchen für alle Zeit
besonders zu wahren

Der Minister des Innern Herrsurth ist nunmehr an
Stelle des Herrn von Puttkamer zum Bevollmächtigien zum
Bundesrath ernannt worden Der Minister hat sich heute
Morgen zur Besichtigung des Ueberschwemmungsgebietes der
Warthe nach Posen begeben

Der Geheime Ober Regierungsrath Dr von Hoher ist
nunmehr an Stelle des in den Ruhestand tretenden bisherigen
Präsidenten Frantzius zum Regierungspräsidenten in Stade
ernannt worden

Graf Kalnoky befindet sich bereits auf der Rück
reise nach Wien Die Nordd Allg Ztg registrirt über
Gründe und Zweck des Besuches eine Aeußerung der

Politischen Correspondenz daß der einzige richtige Maß
stab für die Beurtheilung dieser Zusammenkunft nur in
der Auffassung zu finden sei daß es sich um einen nor
malen Wiederholungsfall einer regelmäßig gewordenen Er
scheinung handele welche sensationellen Deutungsversuchen
keinen Einschlag gewährt

Erzherzog Albrecht von Oesterreich hat wie die
Freuzztg, mittheilt wiederholt Veranlassung genommen in
ehrenden und anerkennenden Werten sich über die jüngsten
Manöver des Gardekorps und des 3 Armeekorps sowie über
die Leistungen der Generale der Offiziere und der Mannschaf
ten auszusprechen So entbot am Sonnabend der Erzherzog
den Kommandeur der Garde Kavallerie Division Grafen von
Alten zu sich drückte demselben warm die Hand und beglück
wünschte ihn zu den Leistungen der Garde Kavallerie deren
Zeuge der Oberfeldherr Oesterreichs soeben gewesen Am letz
ten Manövertage gab der Erzherzog vor den versammelten Ge
neralen noch einmal seiner Anerkennung dessen was er gesehen
einen herzlichen und die preußische Armee und deren Führer
hoch ehrenden Ausdruck Diese Aeutzerunaen aus so kompe
tentem Munde gewannen um so mehr an Werth als der Erz
herzog sich nicht in allgemeinen Sätzen erging sondern das
was er sagte auch ausführlich und lehrreich mit dem belegte
was er während der Manöver beobachtet hatte Der hohe
Herr hat sich in jeder Hinsicht von der Kriegstüchtigkeit des
deutschen Heeres überzeugt

Der Zustand des Königs von Holland soll
zu ernsten Besorgnissen Anlaß geben Der König soll
eine zweistündige Ohnmacht gestern gehabt haben

Eine Sch reckensth at Man schreibt aus Temesvar
vom 18 d In Uzdin Torontaler Comitat lebten die Land
wirlhe Ulity und Pervulits in tödtlicher Feindschaft Letzterer
ward vorgestern durch einen Zwischenfall derart erbittert daß
er an seinem Gegner blutige Rache zu nehmen beschloß Mit
einem scharfgeschliffenen Messer lauerte er dem Ulity auf und
als derselbe sein zweijähriges Kind an der Hand führend vor
das Hausthor trat stürzte er auf ihn los indem er mit dem
Messer zu einem Stiche ausholte In seinem Schrecken hob
Ulity das Kind empor und hielt es gleichsam zur Abwehr dem
Wüthenden entgegen Dieser hatte jedoch bereits die Fassung
verloren und im nächsten Momente stieß er dem Kinde das
Messer mit solcher Wucht in den Unterleib daß dessen Tod so
fort eintrat Erst jetzt sah er welches Unheil er angerichtet
und lief zum Gerichte wo er gegen sich selbst die Anzeige erstattete

Oel aus den Meereswellen Aus Kolberg schreibt
man der N St Ztg Folgendes An einem Nachmittag
in der vorigen Woche rief das Sturmgeläute der Hafenglocke
die Münder Bewohner sowie die Badegäste deren immer noch
bei der Wärme des Seewassers von 12 bis 14 Grad eine ganze
Zahl in Kolberg weilt nach dem Hafen Es bot sich den An
wesendem ein mark und nervenerschütternder Anblick dar Bei
zwar trübem Wetter aber leichter Brise hatten sick verschiedene
Fischerboote am Morgen auf die See begeben Gegen Mittag
wurde der Wind heftiger und entwickelte sich Zum Sturm Die
See wurde heftig aufgeregt zugleich lagerte sich ein dicker Nebel
über dieselbe Schon seit Mittag schauten die Lootsen und An
gehörigen bang nach den Fischern aus Endlich nach 3 Uhr
sah man einzelne Boote mit den Wellen kämpsend sich dem
Hasen nähern Bald wurden sie von den Wellen hoch empor
gehoben bald verschwanden sie in der Tiefe hinter den Wellen
so saß man von den Molen aus das Schlimmste befürchtete
Hilfe tonnte auch seitens der Lootsen nicht gebracht werden da
es unmöglich war den Hafen zu passtren und wohl Niemand
von den Tausenden der zitternden Zuschauer glaubte an die
Möglichkeit daß die Boote die gerade zwischen den beiden Molen
löpfen gewaltige Brandung überwinden und den Hafen erreichen
könnten Da leistete denn in die aufgeregte See gespritztes Oel
wieder fast Unglaubliches Die Wellen wurden doch so weit
ruhiger daß die Boote wenn auch mit großer Gefahr und
mch schwerem Kampfe unter dem Jubel der erregten Ange
hörigen und der unabsehbaren Menschenmenge den Hafen glück
lich erreichten Noch fehlten bei der in Folge des dichten Nebels
so früh einbrechenden Dunkelheit zwei Boote und die Sorge
um dieselben ist groß da von ihnen nichts zu sehen ist

Mordverdacht Wir haben s Z das Verschwinden des
Dr Victor Schieck aus Döbeln Sachsen der auf einer Reise
durch Tirol und die Schweiz begriffen war mitgetheilt Die
Nachforschungen die seither gepflogen wurden ergaben dem
Wr Tgbl zufolge daß der vermißte Tourist am 11 v M

Mals in Begleitung eines ihm fremden Mannes verlassen habe
Man besorgt nun daß Dr Schieck von dem Fremden dessen
Ausfehen nicht besonders vertrauenerweckend gewesen sein soll

ermordet und seiner Baarschaft und Werthsachen beraubt
worden sei Die Möglichkeit daß Dr Schieck verunglückte
wird nämlich im Hinblicke auf die Beschaffenheit des Weges
den der Vermißte einzuschlagen gedachte für ausgeschlossen
gehalten

Poetisches Preisausschreiben Die Redaktion des
Deutschen Dichterheim in Dresden Striesen erläßt soeben ihr 7

poetisches Preisausschreiben und setzt hierfür abermals 300 M
aus Das Preisrichteramt verwalten Karl Gerok Hteronymus
Lorm Prinz Emil zu Schönaich Carolath Ernst v Wilden
oruch und Paul Heinze der Herausgeber des Deutschen Dich
terheim Alle näheren Bedingungen deren genaueste Kenntniß
den Bewerbern an der Konkurrenz unerläßlich enthält die so
eben erschienene Nr 1 des neunten Jahrgangs welche gratis
und sranco von der Expedition des Deutschen Dichterheim zu
Dresden zu beziehen ist

Beobachtung des Brockengespenstes im Riesen
gebirge Aus Schmiedeberg wird der Schles Ztg geschrie
ben Am 14 d M Nachmittags wurden auf dem Dache der
Prinz Heinrich Baude am Mittagsstein durch den Elektrotech

niker Paul Schwemke von hier zwei Blitzableiter nach dem
System von Siemens u Halske mit je fünf Stahlspitzen auf
gestellt Während die Arbeiter mit der Befestigung der Ab
leiterstangen beschäftigt auf dem Baudendache standen und die
Sonne sich zum Untergange senkte bildete sich über den Kessel
des großen Teiches ein leichtes weißes Nebelgewölk welches
sich in wenigen Minuten zu einer Nebelwand in der Höhe der
Baude verdichtete indeß vom Lahnberge her die hellen Son
nenstrahlen das Dach beleuchteten Plötzlich erblickte jeder der
auf dem Dache stehenden Personen in dem Nebel ihr eigenes
Schattenbild am Kopfe von einem hellen Lichtscheine umgeben
Die hier im Riesengebirge selten beobachtete Erscheinung des
Brockengespenstes währte etwa fünf bis acht Minuten

In Folge der Morde in Whitechapel ist übrigens
wieder größere Aufmerksamkeit den Büchern zugewendet worden
die einen großen Bestandtheil der neueren englischen Literatur
bilden Ein Parlamentsmitglied Mr Samuel Smith nahm
Veranlassung darüber zu sprechen daß alle die realistischen
französischen Romane die selbst in Deutschland Vorboten sind
in London übersetzt und massenweise in billigcn Ausgaben ver
kauft werden von einem der schlimmsten dieser Art hat ein
Verleger sogar über eine Million Exemplare abgesetzt Doch
sind es nicht diese die am schädlichsten wirken viel gefährlicher
sind die sogenannten ärsaäkuls Nicht weniger als
vierzig derartiger Journale kommen in London zur Ausgabe
sie sind hauptsächlich für Knaben bestimmt und enthalten fast
nichts wie haasträubende Erzählungen von Einbrechern Mör
dern Piraten u s w die die jugendliche Phantasie erregen und
oft zu den furchtbaren Folgen führen wie sie in dem jüngsten
Morde im Regents Park bei dem ausschließlich 16 und 17jäh
rige Knaben betheiligt waren zu Tage traten Mr Smith
batte schon früher versucht die öffentliche Meinung auf dieses
Uebel zu lenken doch ohne Erfolg unter dem Eindruck der
grauenerregenden Vorgänge der letzten Woche werden seine Be
mühungen vielleicht von besseren Erfolgen begleitet sein

Gattenmord In Neudorf bei Landsberg in Ober
schlesien erschlug am 18 ds Abends der Arbeiter Gatzmaga
seine Ehefrau durch einen gegen den Kopf der Frau gerichteten
Axthieb Die Frau brach sofort todt zusammen Der 65jährige
Mörder wurde in das Gerichtsgefängniß zu Landsberg abge
liefert vor dem sich eine kolossale Menschenmenge ansammelte
In dem gerichtlichen Verhör hat der Mörder die That voll und
ganz zugestanden

Vor einigen Tagen fand im Hyde Park wie aus London
berichtet wird ein Kinder Meeting statt dem an fünfhun
dert Schulkinder im Alter von sechs bis vierzehn Jahren bei
wohnten Die jungen Herrschaften hatten anläßlich des begin
nenden Schuljahres Wichtiges zu besprechen uud der Einberufer
der Versammlung der zwölfjährige Schulknabe Martin Evan
erklärte der Hauptzweck des Meetings sei eingebürgerte Uebel
stände abzuschaffen und gegen das Benehmen der Lehrer Stell
ung zu nehmen So beanspruchen die Kleinen daß man sie
fortan mit Miß und Mister anzusprechen habe ferner Pro
testiren sie gegen alle Schulstrafen soweit diese demüthigender
Natur sind wie Knieen das Eckenstehen und so weiter Straf
aufgaben und Schularrest sollen da sie wie der Redner seuf
zend bemerkt mitunter leider nöthig sind auch fernerhin gedul
det werden Was die Herren Lehrer zu diesen Beschlüssen
sagen werden bleibt allerdings abzuwarten

Literatur
Der Gesellschafter ein nützlicher und unterl

haltender Volkskalender für Norddeutschland 1889 Ver
lag von Gerh Stalling in Oldenburg Preis 50 Pf dessen
Erscheinen man wegen des angekündigten illustrirten Auflatzes
Fürst Bismarck und seine Getreuen bereits überall

mit Spannung entgegensah ist zur Ausgabe gelangt und liegt
uns zur Besprechung vor Wenn man sich den stattlichen über
270 Seiten starken mit ca 70 Illustrationen ausgestatteten
Kalender dem als Gratisbeigabe ein Notiztaschenbuch begege
ben ist näher betrachtet so muß man sich wirklich wundern
wie es möglich ist für den Preis von 50 Pf em solches Buch
herzustellen Wir empfehlen den Gesellschafter mit der Ueber
zeugung daß für die langen Winterabende keine bessere beleh
rendere und interessantere Lektüre gesunden werden durfte zu
dem Preise von 50 Pf sicher nicht

TAeMMMe
Gesang Verein Helena, Gemischter Chor in Kunze s Restaurant Wilhelm

straße 1 Tesellschasts Unterhaltnngs Abend von 11 Uhr
attzoiischcr Gcsellenverewk Ab von 8 10 in Wille s Restaurant

Verein Kreimdschaftstmnd Ab 8 im Paradies
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wille s Restaurant

Montag 2 t ß eptember 1888
Polytechnischer verein i Ab 7 9ö Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomolooischer Verein fikHall ui Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein eVemal 3 ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
TSiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung sür Damen Ab 3 für Herren tu

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HaNscher Schiitzenbnnd Ab 3 Versammlung im Casee David
katholischer esangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cithcrvcreiu Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schnhmacher Annnng Montag Abends 3 Uhr in Wilke s
Restaurant
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Berliner Börse vom Sl September
Hervortretendes Realisationsbedürfniß drückte dem Beginn

der heutigen Börse ein mattes Gepräge auf Spekulative
Devisen lagen andauernd still desgleichen Auslandsbahnen und
auch die meisten Jnlandsbahnen Montanwerthe waren schwä
cher Jndustriepapiere behauptet Erst gegen den Schluß des
Geschäfts wendete sich die Tendenz zum Bessern

Produktenbörse Berlin21 September Wetzen matt und W loko 17S
kis 1S1 M September Oktober 130,75 1 0,so 181 M Roggen
loko weichend loko 14k bis 160 M September Oktober 156,50 15S 156,5S
M Hafer loko schwach Termine vernachlässigt loko 132 163 M
September Oktober 132,25 bis 132 M Berste fest loko 133 is 196
M Rüböl niedriger loko ohne Faß M September Oktober
57,60 Mk Petroleum loko M Spiritus loko sehr still
Termine weichend mit 50 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 53,65 M
September Oktober 52 3li bis 52,70 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko
ohne Faß 34 M September Oktober 33 S0 bis 33 50 M Mehl Wei
zenmehl 00 26,25 bis 24,25 M 0 24,25 bis 22,25 M Roggcnmehl E
22 bis 21 M 0 und 1 23,25 bis 22 M
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Bekanntmachung betr Einlösung der am 1 Oktober 1888
fälligen Zinsscheine der preußischen Staatsschnlden
Die am 1 Oktober 1883 fälligen Zinsscheine der preußischen Staatsschul

den werden bei der Staatsschulden Tilgungsklasse W Taudenstraße 29
Hierselbst bei der Reichshauptkasse sewie bei den früher zur Einlösung be
nutzen königlichen Kassen und Reichsbank Anstalten vom 24 ds Mts ab
eingelöst

Die Zinsscheine sind n ch den einzelnen Schuldgattungen und Werthab
schmtten geordnet den Einlösungsstellen mit einem Verzeichniß vorzulegen
welches die Stückzahl und den Betrag für jeden Werthabschnitt angiebt auf
gerechnet ist und des Einliefernden Namen und Wohnung ersichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 Oktober fälligen Zinsen für die in das
Staatsschuldbuch eingetragenen Forveruuge bemerken wir daß die Zusend
ung dieser Zinsen mittels der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank
Girokonten der Empfangsberechtigten zwischen dem 17 September und 8
Oktober erfolgt die Baarzahlung aber bei der Staatsschulden Tilgungskasse
am 17 September bei den Regierungshauptkossen am 24 September und
bei den mit der Annahme direkter Staatssteuern außerhalb Berlin s betrauten
Kassen am 1 Oktober beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszahlungen werktäglich
von 9 1 Uhr mit Ausschluß des vorletzten Tages in jedem Monat am
letzten Monatstage aber von 11 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4prozeutic er und 3 jzprozentiger Konsols machen
wir wiederholt auf die durch uns veröffentlichten Amtlichen Nachrichten über
das Preußische Staatsschuldbuch dritte Ausgabe aufmerksam welche durch
jede Buchhandlung für 4V Pfg oder vom Verleger I Guttentag D Collin
in Berlin durch die Post für 45 Pfg franko zu beziehen sind

Berlin den 3 September 1888
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Shdow

Mvrosvope
IiNPS

ImIieMerMMtvr
V0MP288

empfiehlt

Nt Mckimnt
Kleiuschmiedeu quervor

neben der Forelle

Alfred Maulsch
WU gr Schlamm 4 Händelhaus
empfiehlt sich zur Anfertigung jeder

SV Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 188
Die Einlösung der am 1 Oktober cr fällig werdenden Coupons

obiger Anleihe erfolgt außer bei unserer Stadthanptkasse durch die

Bankhäuser Berlin Nationalbank fürDeutschland in Berlin Schlefischer Bankverein in Breslan
Leipzig

Buchdruck Arbeiten
unter Zusicherung bester Bedienung

Für Wiederverkäufer liefere Vi
sitenkarten zu billigsten Preisen
Musterbücher gratis und franco

und Leipziger Bank in Leipzig
Halle a S den 20 September 1888 Der Magistrat
Die dem hiesigen Hospitale St Ciriaci et Antonii gehörende

Wiese in der Planenaer Aue von 5 kg 19 M 58 soll am
Montag den 8 Oktober d Js

Bormittags 10 Uhr
im Gasthofe an der Elsterbrücke zu Ammendorf unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen auf die sechs Nutzungsjahre 1889
bis 1894 öffentlich meistbietend verpachtet werden wozu Reflektanten
eingeladen werden

Halle a S den 17 September 1888 Der Magistrat
Die dem hiesigen Hospitale St Ciriaci et Antonii gehörige Wiese

in Passendorfer Flur von 1 ds 79 ar 1 soll am
Donnerstag den 4 Oktober d Js

Vormittags 1 Uhr
in der Oberschenke zu Passendorf unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen auf die sechs Nutzungsjahre 1889 bis 1894
öffentlich meistbietend verpachtet werden wozu Reflektanten eingeladen
werden

Halle a S den 17 September 1888 Der Magistrat
Die dem hiesigen Hospitale St Ciriaci et Antonii gehörige Wiese

in Beuchlitzer Aue Nr 54 der Separationskarte von 1 47 ar
66 zm soll am

Dienstag den S Oktober d Js
Vormittags 5V Uhr

im Wirthshause zu Beuchlitz unter den im Termin bekannt zu machen
den Bedingungen auf die sechs Nutzungsjahre 1889 bis 1894 öffent
lich meistbietend verpachtet werden wozu Reflektanten hiermit einge
laden werden

Halle a S den 17 September 1888 Der Magistrat
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850

wird das Publikum darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevor
stehenden Quartalwechsel der Umzug für

kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern
bestehend

am 1 Oktober er
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am Z Oktober er
größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern

bestehend

am t Oktober er
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether
vom ersten Umzugstermine an Sachen in die gemiethete Wohnung
schaffen lassen und damit ungehindert bis zum Ablauf der Umzugs
frist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a S den 20 September 1888
Die Polizei Verwaltung

Gemeinschaftliche Orts Krankenkafse
Zu der am SS d Mts im Restaurant zum

Ivr Abends 8 Uhr stattfindenden Generalversammlung werden die
Herren Vertreter der Kasse hierdurch ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Statutenänderung Erhöhung der Beiträge
2 Ersatzwahl für Vertreter von Arbeitnehmern
3 Arzt und Krankenhausangelegenheiten

Die Grude

Alwiner Verein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre
sehr auten

dem geehrten Publikum
Lieferungen ins Haus können an

folgenden Stellen aufgegeben werden

Königstraße p
Herrenstraße S p
gr Ulrichstraße IS p
Sophienstraße SV p
Liliengasse S I
Blumenstraße 7 p

f

Reparaturen Umänderungen
Plombiren

Solide Ausführung Maßige
Preise

Vd VerilÄ
Spezialist für Zahnersatz

Halle a/S
obere Leipzigerstr 73,1

Sprechst v 9 Uhr früh bis 6 Uhr
Abends

KMM lLtverM
ein allen Hausthieren nnschädli
ches kräftig wirkendes Gift für
Matten und M äuse empfiehlt
M

wird empfohlen sich mit meinem neuen seit 7 Jahren eingeführten und
von Professoren praktischen Aerzten und dem Publikum in immer wei
teren Kreisen herangezogenen Heilverfahren das nur in äußeren Wasch
ungen besteht unschädlich billig und von frappanter Wirkung ist bekannt
zu machen

Erprobt und empfohlen von
Dr invä Gollmauu Wien

Königl Sanitätsrath
vr Kohu

Stettin
Geheimer Rath

Dr Scheriug
Bad Ems
Dr irisä

H Großmanu
Jöhlingen

Geheimer Rath
Rittuer

Frankfurt a M
Dr woä L Regen

Berlin
Dr Anton Corazza

Venedig

Meine Broschüre

Ueber
Nervenkrankheiten

und Schlagfluß
16 Auflage

ist kostenfrei erhältlich
bei

in Halle a/S
gr Steinstraße SS

Dr Illöä Karst
Barnowitz

Kaiser königl Prof
I v Overschelde
Krems a d Donau

K k Bezirksarzt
vr wsä Bnsbach

Zirknitz Oesterr
Dirigirender Arzt

der Poliklinik
vr msÄ Hoesch

Berlin
Kaiser königl Ober

stabsarzt 1 Classe
vr möä Jechl

Wien
Or msä Markusy

Hirschweg

Kersonen die an krankhaften Nervenzuständen leiden und
somit an Kopfschmerzen Migräne Reizbarkeit Schlaflosigkeit ferner
Jenen dieZvom Schlags ch heimgesucht wurden Lähmungen Svrach
unvermögen Gedächtnißschwäche als Gefolge und Kranken die Schlag
fluh fürchten wegen Angstgefühles Kopfschmerzen mit Schwindelan
fällen Flimmern vor den Augen Taubwerden der Extremitäten u f
W allen diesen Perkonen sowie auch jenen noch gesunden die derarti
gen Leiden noch rechtzeitig vorbeugen wollen empfehle ich dringlichst
den Bezug der oben angekündigte n Bros chüre

ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt
Ehrenmitglied des ital Sanitätsordens vom weißen Kreuz

Neuen Sauerkohl
empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Ei Pianino
zu verk Martiusberg 4 I

Spiegel Bilder und Gar
dinenstangen verk zu ganz billigen
Preisen

Martinsgasse 7
Das w jede Neuvergoldung b ausg

Hii G pli
neu verkauft billig
Gr Steiustraße 3S Hof II

Einige Dutzend gut erhaltene Rohr
stühle sind auch im einzeln preiswerth
zu verk Dresdener Bierhalle

Die Bolks Kaffee Halle I
am Leipziger Thurm

ist wieder geöffnet von früh /,6
Uhr an Es wird vorläufig ver
abreicht Kaffee Cacao Fleisch
brühe Milch der Becher für 5 Pf

Marken zu 5 Pfg welche sich beson
ders zu Geschenken an Bedürftige
eignen und in beiden Hallen ver
wendet werden können sind zu ha
ben bei Herrn Kaufmann Beyer
Ecke der Leipzigerstraße und neuen
Promenade und in der Halle selbst

Die Verwaltung
der Bolks Kaffee Halle i

II

Geöffnet von Früh V 6 Uhr
Verabreicht wird bis aus weiteres

Nao Becher
Voll Milch warm u kaltj M
Warmbier Becher 10 Pfg
Selterwasser Flasche 10 Pfg

Vormittags von 10 12 Uhr
Fleischbrühe Becher 5 Pfg

Marken zu 5 Pfg jederzeit zu be
nutzen sind bei Herrn Sachs gr
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung der Volks

Kaffee Halle II

Haussegen
klein nnd groß Format

mit und ohne Bild Blume
und Seidenauflage empfiehlt

in ganz neuen Muster zu

8 dr MM kr
W Mi

Schmeerstraße

Uhrketten
für Herren und Damen

kurze und lange Faeon in

Ssiolrvl v vi5 et
Reizende Neuheiten zu

bei

W Mio llelltie W
Schmeerstraße

Anction
Moutag den S4 ds Mts

Rachmittags von S Uhr au
versteigere ich meistbietend Wörm
litzerstraße S o im Hofe we
gen Fortzug mahag Kleidersee
retäruudVertieow Kommode
Spiegel Schrank Küchenre
gal Stühle Bilder Oelge
mälde eis Bettstelle Holzbett
stelle Hirschgeweih Tisch Kin
dertisch nnd Kinderwagen n
v a m

gerichtl vereid Taxator

Kinderpistolen
in allen Größen

Mmdspiegel
in Schachteln und Streifen

empfiehlt für Wiederverkäufer
und im Einzeln als

killiWtv keziiWMlle
W Min IlMtM W

Schmeerstraße
1 kl eis Koch Stuben Ofen

zu verk Martinsberg 4 I
Neue und gebrauchte Möbel

hat billig zu verkaufen
I r Geiststraße 36g

Eingang Harz
Ein Kind wird in Pflege ge

sucht Neustadt 7 S Tr
Von der Firma Iknti

liegt der h uugen Nummer eine Ex
trabeilage m betreffend Gardi
nen Manufaktur Congreß
Stoffe Madapolam Sticke
reien Weißwaaren Negligv
Stoffe Bettdecke e welche
wir der geneigten Beachtung unserer
geehrten Leser empfehlen

Den Eingang sämmtlicher Neuheiten für Herbst und Winter
zur Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maaß

zeigt hierdurch ergebenst an

L Msrvs früher N Vozol Barfüßerstraße 7
Tür den redaktionelle und Jnftratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlöK sche Buchdruckerei R Nietschman Kl Hgll

Expedition des Hake scken Tageblattes Große Hlrichstraße K geöffnet von 7 llhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu S Beilagen
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